AUTONOME PROVINZ TRIENT
Die Aufenthaltsabgabe der Provinz Trient wird durch Art. 15 des Landesgesetzes Nr. 8 vom 12. August 2020 festgelegt und vom Dekret des Landespräsidenten Nr. 15-28/Leg vom 3. Dezember 2020 geregelt.
Die Aufenthaltsabgabe ist von jeder Person, die in einem Beherbergungsbetrieb der Provinz übernachtet, zu entrichten, und wendet sich für max. zehn aufeinanderfolgende Übernachtungen in derselben Unterkunft an.

DIE AUFENTHALTSABGABE IN DIESEM BEHERBERGUNGSBETRIEB BETRÄGT ______________ EURO PRO PERSON und NACHT.
In den folgenden Fällen ist eine Befreiung von der Aufenthaltsabgabe vorgesehen:
• Familienangehörige von stationär in Krankenhäusern und Gesundheitseinrichtungen aufgenommenen Patient*innen
• Mitarbeitende von Polizei-, Sicherheits- und Zivilschutzkräften im Diensteinsatz
• Minderjährige unter 14 Jahren 
• Personen, die sich Behandlungen in öffentlichen Krankenhäusern und anerkannten, mit dem staatlichen Gesundheitssystem verbundenen privaten Einrichtungen in der Provinz unterziehen
• Begleitpersonen von Patient*innen, die stationär aufgenommen sind in öffentlichen Krankenhäusern und anerkannten, mit dem staatlichen Gesundheitssystem verbundenen privaten Einrichtungen in der Provinz (beschränkt auf eine Begleitperson pro Patient/in)

• Personen, die gemäß Art. 3 Gesetz Nr. 104 vom 5. Februar 1992 (Rahmengesetz Assistenz, soziale Integration und Rechte von Behinderten) anspruchsberechtigt sind und deren Behinderung anerkannt ist im Sinne der geltenden italienischen Rechtsvorschriften (bzw. gleichwertigen Bestimmungen der jeweiligen Herkunftsländer bei ausländischen Staatsbürger*innen), sowie eine Begleitperson 

• Personen, die internationalen Schutz beantragen, unbegleitete ausländische Minderjährige und Opfer von Menschenhandel, die vorübergehend in Beherbergungseinrichtungen untergebracht sind 
• Personen, die in Beherbergungsbetrieben untergebracht sind infolge von behördlichen Verfügungen, in Not- und Ausnahmesituationen, z.B. nach Katastrophen.
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